
 

 

 
 
 

DpuScan 
Lizenzübertrag bei Rechnerwechsel 
De-Aktivierung einer SoftKey-Lizenz 

 
Vorbemerkung 
Eine SoftKey-Lizenz besteht aus zwei Elementen: Einem Produktschlüssel und einem 
Aktivierungsschlüssel. Der Produktschlüssel wird bei der Installation von DpuScan benötigt. Er 
trägt den Lizenztyp und wird bei dem ersten Start von DpuScan eingegeben. Nach der Eingabe 
habe Sie einige Tage Zeit, die Aktivierung der Software durchzuführen, damit Sie diese ohne 
zeitliche Einschränkungen auf diesem Rechner nutzen können. Eine SoftKey Lizenz ist an genau 
einen Rechner gebunden und kann nur auf diesem genutzt werden. Diese Art von Lizenzen ist 
nicht geeignet, wenn Sie Ihre erworbenen Lizenzen dynamisch abwechselnd auf verschiedenen 
Rechnern nutzen wollen. 
  
 
Lizenzübertrag bei Rechnerwechsel 
Bevor Sie einen Altrechner außer Dienst stellen, zurücksetzen oder neu installieren muss 
die Lizenz deaktiviert und eine dazu erstellte Protokolldatei an Janich & Klass 
Comptertechnik GmbH gesendet werden. 
Das ist unbedingt nötig, um die Lizenz auf einem anderen Rechner erneut verwenden zu 
können. 
 
 
 
De-Aktivierung der DpuScan Lizenz 
 

 Bitte stellen Sie zunächst sicher, dass Sie auf dem gewünschten Rechner arbeiten. Der 
Prozess der De-Aktivierung ist nicht rückgängig zu machen. 

 Stellen Sie sicher, dass Sie volle lokale Administrationsrechte haben. 
 Starten SIe "ProdkeyInvalidate.exe". 

 Das Programm stoppt den Dienst "DpuLocalServer", 
 es de-aktiviert die Lizenz, 
 es erzeugt eine Datei auf dem Desktop mit Informationen über die Lizenz und deren 

De-Aktivierung, 
 es startet den Dienst "DpuLocalServer" wieder. 

 Senden Sie die erzeugt Datei an Janich & Klass Computertechnik GmbH. 
 
Bitte beachten Sie unbedingt: 
Die De-Aktivierung ist dauerhaft, eine erneute Aktivierung der Lizenz auf diesem Rechner ist nicht 
möglich. 


